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	Lehrkraft: … 







        Leitfach: Geschichte

Rahmenthema: Kampf dem Korsett: Die deutsche Frauenbewegung am Beispiel des „Verbands für deutsche Frauenkleidung und Frauenkultur“ und seiner Ortsgruppe Nürnberg

	Begründung und Zielsetzung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

Die Auseinandersetzung mit der deutschen Frauenbewegung ermöglicht es, die Bedeutung der „Geschlechtergeschichte“ als Teil des in der historischen Wissenschaft  inzwischen fest etablierten Paradigmen der „Mentalitätsgeschichte“ aufzuzeigen. Die Analyse eines vor Ort wirkenden Frauenvereins lässt intensive Einblicke in Zielsetzung, Strategien und Tätigkeit der agierenden Personen im Kontext ihres lokalen Umfeldes zu und verdeutlicht die  Relevanz der Mikro-Historie für die Universalgeschichte.

Die Schülerinnen und Schüler lernen die „Institution Archiv“ (hier: Stadtarchiv Nürnberg) als Wissensspeicher lokaler Geschichtskultur und zentrale Forschungsstätte für Historiker kennen. Das Thema führt in die geschichtswissenschaftliche Forschung ein und vermittelt Techniken historischer Quellenerschließung. Der Umgang mit authentischen Dokumenten im Archiv stärkt die fachspezifische Methodenkompetenz und ermöglicht erste Einblicke in das Berufsbild „Archivar“. 

Anmerkungen zum Thema: Die an das Stadtarchiv Nürnberg gelangte Überlieferung enthält sowohl Akten des Gesamtverbands als auch der Ortsgruppe Nürnberg sowie Akten Nürnberger Institutionen, die von der Ortsgruppe Nürnberg gegründet wurden.  Der Bestand ist mit umfangreichem Schriftwechsel, Akten über Ausstellungen und Tagungen, Verbandsorganen, Veröffentlichungen zur (Frauen-)Kleidung und Frauenkultur, historischen Modezeitschriften, Abbildungen, Photographien, Handarbeitsvorlagen, Schnittmustern und Stoffproben so vielseitig, dass eine Vielzahl auch problemorientierter Facharbeitsthemen mit Bezug zu oben genanntem Bestand gestellt werden können. 

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler und der Lehrkraft 
	Geplante Formen der Leistungserhebungen

	11/1
	Sept. - Dez.
	Einführung in die Thematik durch die Lehrkraft:

a) Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten, (Zitierens, Exzerpierens, Gliederns etc.)

b) Einführung in die Archivarbeit, Klärung von spezifischen Grundbegriffen (Findbuch, Pertinenz- und Provenienzprinzip, Sperrfristen, Kassation etc.) und exemplarische Erprobung vor Ort

Einbeziehung externer Referenten:

a) Fachkundige Archivführung im Stadtarchiv Nürnberg mit Erläuterung der Aufgaben und Bestände des Archivs

b) Expertenvortrag durch einen Mediziner: Mode (insbesondere das Korsett) unter medizinischem Aspekt (vgl. Rahmenthema)

c) Vortrag eines Mitglieds der in Nürnberg heute noch bestehenden Gruppe des Verbands über Zielsetzung und aktuelle Veranstaltungen
	Stegreifaufgabe zur Methodik des wissen-schaftlichen Arbeitens

Erstellen eines Glossars zur archivischen Fachterminologie

kurzes schriftliches Resümee (knappe, pointierte Wiedergabe der Kernaussagen der Vortragenden)   



	
	Jan. - Feb.
	· Entwicklung individueller Facharbeitsthemen

· erste eigenständige Recherchen der Schüler im Bereich der Sekundärliteratur

· erste eigenständige Archivrecherchen der Schülerinnen und Schüler mit Beratung durch die Lehrkraft/den Archivar
· Entscheidung für ein Seminararbeitsthema
	Resümee der Recherche-ergebnisse v. Sekundär-literatur u. Zwischenpräs. der Vorrecherchen im Archiv: Aufzeigen benutz-ter Findmittel und bereits eingesehener Archivalien)

	11/2
	März -April
	· weitere eigenständige Recherchen der Schülerinnen und Schüler, Anfertigung von Exposés über die geplante Arbeit 
· individuelle Beratung und Begleitung (mindestens ein Beratungsgespräch pro Schülerin/Schüler) durch die Lehrkraft, ggf. auch den Archivar/die Archivarin bei archivrelevanten Fragen
· Ende April: Abgabe der Exposés
	Erstellen eines Exposés folgenden Inhalts:  Zielsetzung der Arbeit, Arbeitshypothesen, Quellenlage im Bereich der Sekundärliteratur, themenrelevante Archivbestände, Zeitplan für die Erstellung der Arbeit

	
	Mai –Juni

Juni-Juli 
	· Kurzpräsentation der Schülerinnen und Schüler über ihr methodisches Vorgehen und die jeweils vorliegenden Arbeitsergebnisse
· Diskussion im Plenum über Mikro-Historie und Makro-Historie und deren Bedeutung für Geschichtserkenntnis
· Diskussion im Plenum über die Bedeutung der „Geschlechtergeschichte“ für die historische Forschung 

eigenständige Arbeit der Schülerinnen und Schüler, Abgabe von Gliederungsentwürfen Mitte Juli; individuelle Besprechung und Rückgabe der korrigierten Gliederungsentwürfe
	Schülerdokumentationen im Plenum

Dokumentierte Beobachtungen:

(Qualität der Beiträge der einzelnen Schüler)

Gliederungsentwürfe

	12/1
	Sept. - Nov.
	· Erstellen der Seminararbeiten
· Regelmäßige individuelle Besprechungen (mindestens 1x pro Monat)
	Seminararbeit 

	
	Dez. - Feb.
	Abschlusspräsentationen mit Evaluationsphase:
· Resümee im Plenum über Chancen und Schwierigkeiten der Arbeit mit authentischen Quellen im Archiv
· Diskussion über Geschichtsbewusstsein und lokale Geschichtskultur
	Präsentation

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten:

1. Frauen, welche die Geschichte Nürnbergs prägten 

2. Die politische und soziale Bedeutung der Nürnberger Frauenvereine

3. Die Bedeutung historischer Modezeitschriften des 19. und 20. Jahrhunderts für die Erforschung der Rolle der Frau in der Gesellschaft

4. “Kampf dem Korsett“: Kleidung als Ausdruck weiblicher Emanzipationsprozesse Ende des 19. und Anfang des 20. Jahrhunderts

5. Die Bedeutung der „Reformkleidung“ für das Selbstverständnis und Selbstbild der Frau zu Beginn des 20. Jahrhunderts

6. Frauenvereine im Nationalsozialismus, dargestellt am Beispiel des „Vereins für deutsche Frauenbewegung und Frauenkultur“ in den Jahren 1933-1945

7. Das Selbstbild der Frau in der Nachkriegszeit, am Beispiel des Archivbestands „Verein für deutsche Frauenkleidung und Frauenkultur“ nach 1945

8. Anzeigen in Modezeitschriften als historische Quelle
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